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Villach, am 20. Jänner 2011 

Presseinformation
„Ziehen Sie meine Schuhe aus und schlafen Sie nicht mehr mit meinem Mann!“
UA Unser Häuptling
von Catherine Aigner

Regie: Bernadette Sonnenbichler
Eine Koproduktion mit dem Vorarlberger Landestheater

und Vereinigte Bühnen Bozen

Es spielen:

Julia Cencig, Marie-Therese Futterknecht und Eva Kuen
Premiere: 26. Jänner 2011 

20.00 Uhr in der neuebuehnevillach

Ein höchst berührendes Stück zwischen Komik und Verzweiflung.

Ein Schuhgeschäft, kurz vor Ladenschluss. Frau Stöckel entdeckt den Schuh, den sie unbedingt haben will, am Fuss der Frau Schuhbeck. Ein Kampf um diesen speziellen Schuh beginnt vor den Augen der Schuhverkäuferin.

Und die Kampfzone weitet sich aus, denn Frau Schuhbeck muss bald nicht nur ihre Schuhe sondern auch ihre Ehe verteidigen als sich herrausstellt, dass Frau Stöckel die Geliebte ihres Mannes ist. Zusammen verbringen sie eine Nacht im Schuhgeschäft und versuchen, unter Anleitung der höchst esoterischen Verkäuferin, die um Beruhigung bemüht ist, in seltsamen Ritualen die guten Geister einzufordern und die bösen zu vertreiben. Eine Nacht, die allen nicht nur Selbst- sondern vor allem auch viel Fremderfahrung bietet.
Unser Häuptling erzählt Ausschnitte aus dem Leben dreier Frauen, erzählt von der Austauschbarkeit und davon, wie ein einziger Abend es wagen kann, über leidvolle Jahre zu lächeln, dass am Ende ein Herz stillsteht. Weil aller Hohn, alle Ironie für einen einzigen Abend den Platz von Schmerz und Trauer einnehmen, ein Lachen, ein Heulen ersetzt. Unser Häuptling erzählt von der Kraft von Momenten, die ein Herz in Bedrängnis führen kann, erfährt es zu viel Engpässe und Ablehnungen und davon, wie sich stille Trauer unter einem Lächeln anfühlt, den Moment zu genießen, und es erzählt von Fassaden von Menschen und Häusern. (Catherine Aigner)
Textauszüge
Sie sind also das Nymphchen, das mit meinem Mann schläft. Das war ja zu erwarten. Was gäbe es Natürlicheres als sich eine jüngere zu suchen, eine mit nackten Schlüsselbeinen unter schmalen Trägern, noch alle Zartheiten in sich. Das alte Gespenst sitzt in Lederschuhen zuhause, o-beinig und langweilig die Alte, denkt an Frauenvereine und Tierschutzverbände. Das alte Gespenst fühlt wie sich alles mit grauem Inhalt füllt. Dringt über die Poren langsam nach draußen. An den Schläfen die ersten grauen Haare, werden erst noch weggemacht. Später ist die ganze Hülle grau. (Schuhbeck)
Man darf die Erschaffung des Menschen, des ersten Menschen, wie sie in heiligen Büchern beschrieben ist, nicht als die Erschaffung der Menschen der Menschen, die wir sind verstehen. Wir sind alle kosmische Menschen, deren Körper aus Sternbildern und Welten besteht. (Verkäuferin)

Catherine Aigner

Geb. am 01.06.1977 in München. Ausbildung: 1997 Abschluss an der Int. School in Salzburg; im Anschluss Schauspielstudium an der Athanor Akademie für darstellende Kunst für Theater und TV in Burghausen; 2001 Lehrgang szenisches Schreiben an der bayrischen Theaterakademie August Everding in München unter der Leitung von Tankred Dorst; 2000 Teilname am ITI Workshop für junge Autoren; Biennale, „Neue Stücke aus Europa“ in Bonn; 2003 Teilnahme an den Autorenwerkstattagen am Burgtheater in Wien; 2004 Teilnahme an der Dramatikerbörse; Workshops für Schauspiel an der NY Film Academy; Lehrgang für Pantomime und Körpersprache; Workshops für Stunt und Akrobatik.

Bernadette Sonnenbichler, Regie
Geb. 1982 in München. Regiestudium am Max-Reinhardt-Seminar Wien 2001-2005 bei Achim Benning, Anna-Maria Krassnigg, Michael Gruner. Regieassistenz am Schauspielhaus Graz 2006-2008 unter der Intendanz von Anna Badora bei Patrick Schlösser, Ingo Berk, Tom Kühnel, Alexander Kubelka, Roger Vontobel, Viktor Bodó, Christina Rast, Anna Badora und Franz Wittenbrink. Zahlreiche Regiearbeiten und Hörspiele. 

Das Hörspiel "Herzrhythmusgeräusche" erhält den Preis der Autoren und wird Hörspiel des Monats 2010.
Julia Cencig, Schauspiel
Geb. 1972 in Salzburg. Schauspielausbildung an der Schauspielschule Volkstheater Wien, sowie Intensiv-Workshops bei Susan Betson (Method & Kamera-Acting). Neben ihren zahlreichen Theaterproduktionen spielte sie auch in einigen Serien mit, z. B. Medicopter 117. Auch in Filmen war sie zu sehen z. B. Arabesken um Frosch. Bei den Schlossfestspielen Kobersdorf spielte sie 2006 in Die Dreigroschenoper.

2003 Nestroy-Nominierung und Skraup-Preis für die Titelrolle in "Lulu"(Bester Nachwuchs) im Volkstheater/Forum U3.

Marie-Therese Futterknecht, Schauspiel
Geb. 1972. Ausbildung an der Universität für Musik und darstellende Kunst Graz. Filmschauspiel-Workshop der Filmakademie Baden-Württemberg. Engagements u.a. an den Münchner Kammerspielen, Schauspiel Frankfurt, Theater in der Josefstadt, Stadttheater Klagenfurt, Vereinigte Bühnen Bozen und am Volkstheater Wien. Kino, Film und Fernsehrollen in ORF, RTL und Arte. 1996 Solopreis des Bundesministeriums für Kunst und Kultur, 2001 Heidelberger Theaterpreis und 2005 Hersfeld-Preis.
Eva Kuen, Schauspiel
Geb. am 1968 in Brixen. Matura in Bozen. Flamencotanz in Sevilla. Schauspielstudium am Conservatoire National Musique, Danse et Art Dramatique d’ Avignon (F), bei Thomas de Neve (NL), bei Uwe Falkenbach und Ute Lasch (Wien) und am Neighborhood Playhouse School of the Theatre, New York (USA). Musikalische Ausbildung in Cello bei Maria Tutzer und am Bozner Konservatorium, Gitarre bei Ossy Pardeller, Gesang bei Friederike Chudoba (Wien) und Alois Mitterer (Bozen). 
Eva Kuen arbeitet als freie Schauspielerin, schreibt eigene Stücke und Lieder und ist seit 2004 Mitglied des Improtheaters Carambolage.

Team:

Regie: Bernadette Sonnenbichler
Produktionsleitung: Clemens Lukas Luderer
Kostüme: Tanja Kramberger
Bühne: Paul Lerchbaumer
Technik: Gerald Samonig
Stückdauer: 70 Minuten ohne Pause
Rechte: Sessler Theaterverlag

Altersempfehlung ab 14+ Jahre

Hinweise:
Die Autorin wird bei der Uraufführungspremiere anwesend sein.

Die Autorin, die SchauspielerInnen und die Regisseurin stehen Ihnen gerne für Gespräche/Interviews zur Verfügung. 

Bitte vereinbaren Sie Termine direkt mit Waltraud Hintermann, nbv (mobil: 0664/4644297)

Service 

UA ‘Unser Häuptling’ von Catherine Aigner 
Premiere am 26. 1. 2011 um 20 Uhr in der neuebuehnevillach. 

Weitere Termine: 27. bis 29. 1.; 2.2. bis 5.2.; 9.2.; 10.2. (Schulvorstellung 10.00 Uhr); 11.2. und 12.2.; 16.2. bis 19.2.; 23.2. bis 26.2.2011
Achtung: Theatermittwoch! Ermäßigte Preise (voll 17,-, ermäßigt 13,-)

Karten: 04242/27341 (www.neuebuehnevillach.at)

Rückfragehinweis/Interviewanfragen:

Waltraud Hintermann, Administrative Leitung, mobil: 0664/4644297

waltraud.hintermann@neuebuehnevillach.at 

Stefan David Zefferer, Pressesprecher

mobil: 0676/848267245

stefan.zefferer@sevenspire.com
Hauptplatz 10, PF 214, A-9500 Villach  Tel.: ++43-(0)4242-287164   Fax: ++43-(0)4242-287164-14   Mobil: ++43-(0)664-4644297
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